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Das Präsidium des DPV stellt zum Verbandstag 14. März 2009 folgenden Antrag auf Satzungsänderung:
§ 16 Stimmrecht und Beschlüsse des Hauptausschusses:

Neuer §, die weiteren §§ werden entsprechend höher nummeriert.
	
	Neu:

§  16
Stimmrecht und Beschlüsse des Hauptausschusses

(1)
Jedes ordentliche Mitglied verfügt über eine Stimme im Hauptausschuss. Die Mitglieder des

geschäftsführenden Präsidiums verfügen über je eine Stimme, sie können ihre Stimmen jedoch nur

einheitlich abgeben.
Die außerordentlichen Mitglieder nehmen beratend am Hauptausschuss teil.

(2)
Jedes Mitglied und das Präsidium kann bis zu 
zwei Personen mehr als über das Stimmrecht 
gemäß § 16 Absatz 1 definiert, zur Teilnahme an  

Hauptausschusssitzungen delegieren.

(3)
Die Mitglieder benennen vor der Hauptausschusssitzung zu jedem Tagesordnungspunkt ihren Stimmführer zu Protokoll. Ein Mitglied kann seine Stimme nur durch den Stimmführer abgeben, der während der Beschlussfassung auch anwesend ist. Das Stimmrecht kann nicht übertragen werden.

Die Mitglieder des geschäftsführenden Präsidiums sind nur persönlich stimmberechtigt, können sich also nicht vertreten lassen oder ihre Stimme übertragen.

(4)
Zur wirksamen Beschlussfassung ist eine 
einfache Mehrheit der anwesenden Stimmen 
erforderlich.

(5)
Der Hauptausschuss kann in begründeten 

Ausnahmefällen (z.B., wenn es sich um eine 

eilbedürftige Angelegenheit handelt) 
Umlaufbeschlüsse im schriftlichen Verfahren 
(eMails sind ausreichend) treffen.

Umlaufbeschlüsse werden mit einfacher Mehrheit 
der abgegebenen Stimmen gefasst, wenn nicht 
zwei Drittel der Stimmberechtigten eine 
Beschlussfassung im Umlaufverfahren ablehnen.

Umlaufbeschlüsse sind zu dokumentieren. Sie bedürfen stets der Bestätigung durch den Hauptausschuss in seiner nächstfolgenden Sitzung.

(5)
Die Beschlüsse des Hauptausschusses im 

Übrigen werden in einer vom Versammlungsleiter 

unterzeichneten Niederschrift festgehalten.

Sie treten mit sofortiger Wirkung in Kraft, soweit nicht etwas anderes beschlossen wird.



Begründung:

Die Stimmenverteilung wurde so vorgeschlagen, da es sich bei der Hauptausschusssitzung um eine Fachkonferenz mit Beschlussrecht auf Ordnungsebene handelt. Im Wesentlichen werden hier sportfachliche Angelegenheiten bundeseinheitlich geregelt. Die Teilnehmer sollen Entscheidungen aufgrund ihrer persönlichen Kompetenz treffen, weswegen das Stimmrecht innerhalb der LFV Teilnehmer ressortabhängig von TOP zu TOP weitergegeben werden kann.
Das Stimmrecht für das Präsidium würdigt die hohe Fachkompetenz in Bundesangelegenheiten und die Verantwortung für die Belange aller Landesfachverbände.

Die Möglichkeit, Beschlüsse im Umlaufverfahren zu fassen, erhöht die Handlungsfähigkeit in dringenden Fällen.

.
Für das DPV Präsidium

DPV Generalsekretär

Peter Blumenröther
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